
Der Kleine
Schreiberling

„Gewusst wie!“ ist oft entscheidend!
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Gewusst wie! Wer weiß, wie es
geht, der ist fein raus. Wer das
Richtige zur richtigen Zeit am
richtigen Ort weiß, dem geht es
gut und in der Regel verdient er
viel Geld.

Wenn jemand etwas kann, was
wirklich gebraucht wird, dann
verdient er damit unglaublich
gut. Wir haben in Deutschland
zur Zeit einen Facharbeiterman-
gel. Facharbeiter sind gesucht.
Ihr Know how ist begehrt. Da
können Milliardenaufträge nicht
angenommen werden, weil die
Knowhow-Träger fehlen, die

diesen Auftrag auch ausführen
können. Das richtige Wissen ist
geradezu Gold wert! Zu wissen
wie es geht ist wichtig.

Das gilt auch für unsere Bezie-
hung zu Gott! Unsere Aufgabe
heute ist, Ihnen zu sagen wie es
geht! Wir haben einen Informa-
tionsauftrag, wir wollen sie in-
formieren über den Weg zu Gott!
Wir wollen Ihnen heute sagen:
Die Bibel ist das Reden Gottes
zu uns Menschen. In der Bibel
steht drin, wie wir Gott  nden
können.

Die Bibel erklärt uns den Weg
zu einem gelungenen, erfüllten
Leben mit Gott!

Es heißt in der Bibel im Kolosser
3,23 „In Christus liegen verbor-
gen, alle Schätze der Weisheit
und der Erkenntnis!“ und unsere
Aufgabe ist es heute, ihnen zu
sagen, wie sie Jesus Christus
 nden können!

Die ganze Bibel redet vor allem
von einem: Von Jesus Chris-
tus. Sie  nden den Inhalt der
gesamten Bibel in einem Vers:
Johannes 3,16:
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Die gute Nachricht:
In Johannes 3,16 steht: Denn
also hat Gott die Welt geliebt,
dass er seinen eingeborenen
Sohn gab, auf dass alle die an
ihn glauben nicht verloren
gehen, sondern das ewige
Leben haben.
Gott liebt uns! Er liebt uns
von Anfang an. Von jeher.
Von Ewigkeit her. Und das in
einer Reinheit und Selbstlo-
sigkeit, wie wir sie nirgendwo
sonst  nden können. Er will,
dass unser Leben gelingt. Das
unser  Leben  erblüht.  So  wie
jetzt im Frühling alles blüht

und zu seiner vollen Schönheit
gelangt, so will Gott, dass unser
Leben erblüht und wir zu unserer
ganzen Fülle kommen. Doch es
gibt etwas, das uns blind macht
für das Handeln Gottes. Es ist die
Sünde. Unser Eigenleben. Unse-
re Rebellion gegen Gott unsere
Verfehlungen. Sünde trennt uns
von Gott. Sünde führt unweiger-
lich zum Gericht Gottes und in
unser Verderben. Doch das will
Gott nicht. Jesus Christus kam,
um für unsere Schuld am Kreuz
zu sterben. Er starb stellvertre-
tend den Tod für uns am Kreuz.

Wenn wir ihn annehmen, haben
wir Vergebung unserer Schuld
und das ewige Leben.

Römer 10,9-10: „Denn wenn
du mit deinem Munde be-
kennst, dass Jesus der Herr
ist, und in deinem Herzen
glaubst, dass ihn Gott von
den Toten auferweckt hat,
so  wirst  du  gerettet.  10
Denn wenn man von Herzen
glaubt, so wird man gerecht;
und wenn man mit dem
Munde bekennt, so wird man
gerettet.“
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